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Der Schakie-Mülltest
Stadtteilpflege

● Inzwischen gehören die Schanzenkieker zum alltäglichen
Straßenbild. Seit Januar 2001 reinigen sie jeden Vormittag
die Gehwege, Grünflächen und Plätze im gesamten Gebiet
des Quartiersmanagements. Als kleines Dankeschön für die
gute Zusammenarbeit mit den Anwohnern und Gewerbetrei-
benden vor Ort haben wir im Juni die Info-Postkarte „Viva las
Fegers“ im Viertel verteilt. Mit Hilfe des angehefteten Magneten
lässt sie sich zum Beispiel an der Kühlschranktür befestigen –
so bleiben die wichtigsten Telefonnummern zum Thema Müll
immer im Blickfeld. Die Info-Karte samt Magneten erhalten
Sie auf Anfrage auch noch nachträglich bei der STEG am
Schulterblatt 26–36 oder im Schanzenkieker-Büro.

Am besten fürs Viertel ist natürlich der Müll, der gar nicht erst entsteht. Viele
Abfälle lassen sich sehr gut vermeiden. Wie leicht das im Alltag geht, zeigt
unser Schakie-Mülltest. Zu jeder Frage stehen drei Antworten zur Auswahl.
Wenn Ihre Antwort zwei Punkte ergibt, dann verhalten Sie sich vorbildlich in
Sachen Müll. Bei einem Punkt sind Sie immerhin schon auf dem richtigen Weg. 

Sie können mit dem Schakie-Mülltest aber auch gewinnen, wenn Sie uns
Ihre Punktzahl zukommen lassen: Unter allen Einsendungen verlosen wir ein
Schanzen-Buch sowie drei Schakie-T-Shirts. Ihre Postkarten schicken oder
mailen Sie bis zum 30. August an die Schanzenkieker (Adresse siehe unten).

Und jetzt viel Spaß beim Test!

Kontakt: Martin Roehl
Projektkoordinator Schanzenkiekert Schanzenkieker Büro

Schanzenstraße 35, 20357 Hamburg

✆ 43 27 44 06   5 43 27 44 08

@ schakie@steg-hh.de

1. Beim Einkauf …

❑ 1 Punkt ❑ 0 Punkte ❑ 2 Punkte

kaufe ich das, was gerade
bequem ist – mal verpackt,
mal unverpackt.

kaufe ich nur abgepackte
Obst- und Gemüsewaren.

kaufe ich grundsätzlich nur
loses Obst und Gemüse.

2. An der Kasse …

❑ 2 Punkt ❑ 1 Punkte ❑ 0 Punkte

lasse ich die unnötigen Ver-
packungen im Geschäft.

packe ich alles so ein. lasse ich mir noch extra
Verpackungen geben.

3. Für den 
Transport …

❑ 0 Punkt ❑ 2 Punkte ❑ 1 Punkte

lasse ich mir immer eine
Plastiktüte geben.

benutze ich grundsätzlich
eigene Taschen, Körbe oder
ähnliches.

nehme ich, wenn’s sich
nicht vermeiden lässt,
Papiertüten.

4. Altbatterien …

❑ 2 Punkt ❑ 1 Punkte ❑ 0 Punkte

gibt’s bei mir nicht, Akkus
sind besser.

bringe ich zum Geschäft
zurück oder zu den
Sammelstellen.

werfe ich in die Mülltonne.

5.

❑ 0 Punkt ❑ 2 Punkte ❑ 1 Punkte

sind einfach praktischer. benutze ich nicht, Mehr-
wegprodukte sind im End-
effekt billiger.

benutze ich, wenn’s schnell
gehen soll, ansonsten lieber
Mehrwegsachen.

Einwegprodukte …
z.B. Kugelschreiber, Feuer-
zeuge oder Pappgeschirr

6.

❑ 0 Punkt ❑ 1 Punkte ❑ 2 Punkte

Davon halt ich nichts, ist zu
aufwendig, bei mir kommt
alles in eine Tonne.

Papier und alte Flaschen
sammle ich schon getrennt.

Ich trenne Papier, Glas,
Plastik und organische
Abfälle.

Mülltrennung …

7.

❑ 2 Punkt ❑ 1 Punkte ❑ 0 Punkte

bringe ich zum Recycling-
hof, oder lasse ihn von der
Sperrmüllabfuhr abholen.

haue ich klein und versuch,
ihn in die Mülltonnen zu
stopfen.

stelle ich auf die Straße.Sperrmüll …

8.

❑ 1 Punkt ❑ 0 Punkte ❑ 2 Punkte

brauche ich manchmal, der
Müll wandert aber immer in
einen Mülleimer.

hole ich mir gern, wenn’s
alle ist, bleibt der Müll
irgendwo.

vermeide ich, wo es nur
geht, die Verpackungen ent-
sorge ich ordnungsgemäß.

Snacks und 
Fast Food …

Auswertung:
● 0 – 5 Punkte

Sie können im Umgang mit Verpackungen
und Müll noch eine Menge verbessern
und so das Schanzenviertel entlasten.

● 6 – 10 Punkte
Sie sind auf dem richtigen Weg, können 
aber einiges doch noch umweltfreund-
licher machen.

● 10 – 16 Punkte
Glückwunsch, Sie sind ein Vorbild, wenn 
es um Abfallvermeidung und richtige Ent-
sorgung geht.


